
 

Informationsblatt zum Datenschutz 

Nach Artikel 13 und 14 der EU-Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) bestehen 

Informationspflichten bei der Erhebung personenbezogener Daten. Aus diesem 

Grund werden Ihnen folgende Informationen zur Kenntnis gegeben: 

Verantwortlicher: 

Amt Mittleres Nordfriesland, Theodor-Storm-Str. 2, 25821 Bredstedt 

Datenschutzbeauftragter: 

Unseren Datenschutzbeauftragten erreichen Sie per E-Mail unter  

datenschutz@amnf.de oder unter unserer vorstehend genannten Postanschrift mit 

dem Zusatz „Datenschutzbeauftragter“. 

Zweckbestimmung der Datenerhebung, -verarbeitung oder –nutzung 

Die Sachbearbeitung von Ordnungswidrigkeiten im Straßenverkehr in Schleswig-

Holstein im Vorgangssachbearbeitungssystem.  

Rechtsgrundlage 

OWI-G, STVO, STVZO, bundeseinheitlicher Tatbestandskatalog für 

Straßenverkehrsordnungswidrigkeiten in der jeweils gültigen Fassung  

Empfänger oder Kategorien von Empfängern, denen die Daten mitgeteilt 

werden können 

Kraftfahrtbundesamt, Verkehrszentralregister, Einwohnermeldebehörde, KFZ-

Zulassungsstelle, Beteiligte 

Geplante Datenübermittlung an Drittstaaten 

Die Übermittlung von Daten an Empfänger in Drittstaaten ist nicht vorgesehen. 

 

Dauer der Datenspeicherung 

Bis zu 3 Jahre aufgehoben werden Akten mit  

Bußgeldvorgängen, die nach Bußgeldbescheid unbezahlt eingestellt wurden.   

Außerdem dürfen Filme (Negativmaterial) bis zu 3 Jahre aufbewahrt werden.   

Der Fristbeginn erfolgt beim rechtskräftigen Abschluss der bezahlten Verfahren. Die  

Aufbewahrungsfrist beginnt am Ersten des folgenden Monats. Die Vernichtung hat  

spätestens in dem auf den dafür bestimmten folgenden Monat zu erfolgen.  
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Bereich Frist Verkehr Verwarnungsgeldfall 

6 Monate 

Verkehr Bußgeldfall nach Einstellung, wenn unbezahlt 

3 Jahre 

Verkehr Bußgeldfall sonstige 

6 Monate 

Als Kommunalverwaltung sind wir verpflichtet ungeachtet der gesetzlichen 

Löschfristen, die Verwaltungskaten dem Kreisarchiv gemäß § 6 Landesarchivgesetz 

anzubieten. 

 

Rechte der betroffenen Personen 

Betroffene Personen haben folgende Rechte: 

Recht auf Auskunft (Artikel 15 DSGVO) über die beim Verantwortlichen 

gespeicherten personenbezogenen Daten, 

Recht auf Berichtigung (Artikel 16 DSGVO) oder Löschung (Artikel 17 DSGVO) oder 

auf Einschränkung (Artikel 18 DSGVO) der Verarbeitung der personenbezogenen 

Daten, 

Recht auf Widerspruch (Artikel 21 DSGVO) gegen die automatisierte Verarbeitung 

oder Profiling der personenbezogenen Daten, 

Recht auf Übertragung (Artikel 20 DSGVO) der personenbezogenen Daten, die die 

betroffene Person dem Verantwortlichen bereitgestellt hat, dies betrifft nur Daten die 

auf Basis einer Einwilligung oder Vertragserfüllung erhoben wurden, 

Recht auf Widerruf (Artikel 7 DSGVO) der Einwilligung zur Datenverarbeitung für die 

personenbezogenen Daten. 

Beschwerderecht 

Die betroffenen Personen haben das Recht, sich gemäß Artikel 77 Abs. 1 DSGVO 

bei der zuständigen Datenschutzaufsichtsbehörde zu beschweren.  

Zuständig ist: 

Unabhängiges Landeszentrum für Datenschutz Schleswig-Holstein 

Holstenstraße 98 

24103 Kiel 



 

 

 

Quelle der Daten 

Wir erheben die Daten grundsätzlich bei der betroffenen Person. Weiterhin erhalten 

wir Daten von anderen Behörden, zur Ausübung der gesetzlichen Aufgaben.  

 


